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Taiwan Newsletter 
 
News aus Taiwan 
 

 
 
Präsidentin Tsai hält Rede 
zum Nationalfeiertag 
 
Staatspräsidentin Tsai Ing-wen 
gelobte in ihrer Ansprache zum 
Nationalfeiertag am 10. Oktober, 
ein stärkeres Taiwan aufzu- 
bauen, indem die nationale Si- 
cherheit, wirtschaftliche Wett- 
bewerbsfähigkeit und das Netz 
für soziale Sicherheit vorwärts- 
gebracht werden. 
Angesichts der dramatischen 
Veränderungen bei internationa- 
ler Politik und Wirtschaft werde 
das Land eine Strategie der Sta- 
bilität, Anpassungsfähigkeit und 
Fortschritt auf der Grundlage na- 
tionaler Stärke verfolgen, ent- 
hüllte Tsai. „Die beste Methode, 
Taiwan zu verteidigen, besteht 
darin, Taiwan in der Welt unent- 
behrlich und unersetzbar zu 
machen.“ 
Die Präsidentin benannte vier 
Ansätze, das Land gegen Gefah- 
ren zu wappnen — diplomati- 
sche Verbindungen auf der 
Grundlage von Werten pflegen; 
die Kapazitäten bei Landesver- 
teidigung auf Grundlage der 
Strategie einer energischen Ver- 
teidigung und vielschichter Ab- 
schreckung modernisieren; aus- 
ländische Mächte daran hindern, 
die Gesellschaft zu unterwan- 
dern und zu verderben; und Tai- 
wans Rolle bei regionaler Ent- 
wicklung und in globalen 
Versorgungsketten anpassen. 
Daneben werde Taiwans Vertei- 

digungshaushalt jedes Jahr ste- 
tig wachsen, kündigte das 
Staatsoberhaupt an. „In Zukunft 
wird unsere Landesverteidi- 
gungs-Branche nicht nur die Ka- 
pazitäten der Streitkräfte stär- 
ken, sondern auch eine maß- 
gebliche treibende Kraft für in- 
dustrielle Entwicklung werden.“ 
Nach Tsais Worten wird Taiwan 
drei Hauptziele verfolgen, seine 
Position in Versorgungsketten 
neu auszurichten. Ad eins: Das 
Land will bei hochmoderner Fer- 
tigung sowie Forschung und Ent- 
wicklung enge Verbindungen mit 
fortschrittlichen Volkswirtschaf- 
ten knüpfen wie den USA, Euro- 
pa und Japan. Ad zwei: Taiwan 
wird daran arbeiten, die gegen- 
seitig vorteilhafte Kooperation 
mit Ländern, an welche die 
Neue Südwärts-Politik (NSP) sich 
wendet, und mit anderen rasant 
wachsenden Volkswirtschaften 
auszuweiten. Ad drei: Die Regie- 
rung wird die Zusammenarbeit 
mit diplomatischen Verbündeten 
bei nachhaltiger Entwicklung 
vertiefen, um so neue Märkte zu 
erschließen und globale Stütz- 
punkte für den Betrieb taiwan- 
ischer Unternehmen heranzubil- 
den. 
 
 
News aus der Schweiz  
 

 
 
Feier der Délégation de 
Taipei zum Nationalfeiertag  
 
Am Abend des Mittwoch, 10. 
Oktober 2018, fand im Hotel 
Bellevue Palace, Bern die Feier 

der Délégation de Taipei zum 
107. Nationalfeiertag der Repu- 
blik China (Taiwan) statt. Dr. 
David W. F. Huang, Repräsentant 
von Taiwan in der Schweiz, und 
seine Frau luden nationale und 
lokale Regierungsvertreter, Par- 
lamentarier, Botschafter, Persön- 
lichkeiten aus Schweizer Politik-, 
Kultur-, Wirtschafts- und Me- 
dienkreisen, sowie Vertreter der 
Taiwaner Ü berseeorganisationen 
und Studentenvereine, General- 
direktorin Frau Liang-Yu Wang 
und ihren Mann von der Déléga- 
tion de Taipei, Bureau de Ge- 
nève und die Kollegen von der 
permantenten Mission Taiwans 
bei der WTO ein. Ü ber 200 Gäste 
genossen den Anlass in ent- 
spannter und ausgelassener 
Stimmung. 
Dr. David W. F. Huang hielt eine 
Rede, in der er den versam- 
melten Gästen für ihre Unter- 
stützung der bilateralen Bezie- 
hungen dankte. Er wiederholte, 
was Präsidentin Tsai Ing-wen in 
ihrer Rede zum Nationalfeiertag 
gesagt hatte: „Angesichts der 
von gewaltsamem Wandel ge- 
kennzeichneten politischen und 
ökonomischen internationalen 
Situation, ist es Taiwans Reak- 
tion, die Stabilität zu wahren, 
sich anzupassen, voranzuschrei- 
ten und eine Stärkung zu errei- 
chen. Eine Stärkung der Natio- 
nalen Verteidigung, eine Stär- 
kung der wirtschaftlichen Kraft 
und eine Stärkung der sozialen 
Sicherheit. Durch dieses Erstar- 
ken Taiwans soll die freie und 
demokratische Lebensweise der 
23 Millionen Taiwaner gesichert 
werden.“ In diesem Sinne sei der 
Posten in der Schweiz äusserst 
wichtig, erklärte Dr. Huang, denn 
nur durch Verbindungen von 
Mensch zu Mensch, Firma zu Fir- 
ma, Idee zu Idee und Berg zu 
Berg könne man die essentiellen 
Beziehungen zwischen Taiwan 
und der Schweiz verbessern.  
Dr. Huang betonte auch, dass 
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Taiwan und die Schweiz die uni- 
versellen Werte von Freiheit und 
Demokratie teilten. Taiwan sei 
ein freier und demokratischer 
Aussenposten gegen die totalitä- 
re Autokratie, Taiwans Volk habe 
der Welt erklärt, es werde seine 
Freiheit und Demokratie nicht 
wegen Drohungen aufgeben und 
es werde auch unter Druck nicht 
seinen Willen aufgeben, an der 
internationalen Gemeinschaft 
teilzuhaben. 
Im Anschluss hielten der Präsi- 
dent der parlamentarischen 
Gruppe Schweiz-Taiwan Natio- 
nalrat Felix Müri und der ehema- 
lige Ständeratspräsident Bruno 
Frick Reden, in denen sie eben- 
falls die Freiheit, Demokratie 
und Menschenrechte in Taiwan 
lobten. 
Einige „Made in Taiwan“-Firmen, 
darunter Giant, Microlife, Shin- 
kong Synthetic Fibres Corpora- 
tion, China Airlines und Kavalan 
Whiskey, stellten vor Ort ihre 
Produkte aus und präsentierten 
den Gästen Taiwans ökonomi- 
sche und technologische Stärke.  
 

 
 
Taiwan Trade and 
Investment Forum 
 
Die Délégation de Taipei veran- 
staltete in Zusammenarbeit mit 
der Swiss-Asian Chamber of 
Commerce (SACC) am 20. Sep- 
tember 2018 ein Taiwan Trade 
and Investment Forum im Haus 
zum Rüden in Zürich. 
Am diesjährigen Forum nahmen 
vor allem Vertreter der Schwei- 
zer Wirtschaftsverbände und der 
Schweizer Businesselite teil. Un- 
ter anderem kamen Vertreter 

des Verbands der Schweizer 
Maschinen-, Elektro- und Metall- 
industrie (Swissmem), des Ver- 
bands der Textilindustrie (Swiss 
Textiles), von Swiss Global Enter- 
prise (S-GE), Vertreter des Ma- 
schinenherstellers Georg Fischer 
Machining Solutions, des Auf- 
zughersteller Schindler, des 
internationalen Transport- und 
Logistikunternehmens Panalpina, 
von verschiedenen Banken 
sowie von Pricewaterhouse- 
Coopers (PwC).  
Dr. David W. F. Huang, Repräsen- 
tant von Taiwan, sagte in seiner 
Eröffnungsrede, die bilateralen 
Handelsbeziehungen zwischen 
Taiwan und der Schweiz seien 
sehr eng, das bilaterale Handels- 
volumen habe gemäss den 
Schweizer Zollstatistiken 2017 
erstmals die 3 Milliarden Fran- 
ken Marke überschritten. Dr. 
Huang erklärte weiter, Taiwan 
hätte gleichzeitig bei verschiede- 
nen Bewertungen international- 
er Wettbewerbsfähigkeit äus- 
serst gut abgeschnitten, und er- 
munterte die Schweizer Firmen, 
in Taiwan zu investieren. Er stell- 
te kurz den 5+2 Industrial Inno- 
vation Plan der Regierung Tai- 
wans vor und erklärte seine 
Hoffnung, im bilateralen Handel 
die herausragende Schweizer 
Forschung und Entwicklung mit 
der überragenden Taiwaner Pro- 
duktionskraft zu verbinden, um 
den bilateralen Austausch und 
die Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet von Industrie und 
Technologie zu fördern. 
 

 
 
Konzert der Taiwanese 
Culture Goodwill Mission 

Troupe of the National Day 
in Zürich 
 
Am 12. September 2018 kam 
zum ersten Mal seit 20 Jahren 
die Taiwanese Culture Goodwill 
Mission Troupe of the National 
Day zu einem Konzert in die 
Schweiz. Mehr als 300 Ü bersee- 
taiwaner und Schweizer Freunde 
besuchten begeistert den Anlass 
in Zürich. 
Zu Beginn hielt Dr. David W. F. 
Huang, Repräsentant von Taiwan 
in der Schweiz, eine Rede in der 
er die Rockband Chairman, die 
traditionelle Theatergruppe 
Neunter Himmel, sowie die bei- 
den Sängerinnen Emily Guan 
und Kimmy Lin herzlich in Zürich 
willkommen hiess. Er dankte 
dem taiwanesischen Frauenve- 
rein für die Organisation und in- 
tensive Vorbereitung des An- 
lasses, damit die Schweizer 
Ü berseetaiwaner und Freunde 
diese seltene Vorstellung 
erleben können. 
Die Direktorin der Taiwanese 
Culture Goodwill Mission Troupe 
of the National Day Chi-Jung Lin 
hielt ebenfalls eine Rede, in der 
sie erklärte, wie sehr es sie freue, 
in der Schweiz zu kommen und 
vor einem so warmen und be- 
geisterten Publikum von Ü ber- 
seetaiwanern aufzutreten.  
Chairman spielte ungestümen 
Rock, Neunter Himmel zeigte tai- 
wanesische Leidenschaft, Emily 
Guan bot romantischen Jazz und 
Kimmy Lin populäre Volkslieder. 
Im Zusammenspiel der Künstler 
kam die Vielfalt der taiwanesi- 
schen Kultur voll zum Ausdruck.  
Das in dieser Show vereinte mu- 
sikalische und kulturelle Prog- 
ramm verband Innovation mit 
Tradition und mischte Rock und 
Trommeltanz mit taiwanesischer 
Oper, taiwanesischen Hoklo-Dia- 
lekt und Hakka-Dialekte mit chi- 
nesischen und englischen Lie- 
dern und band erfolgreich Tai- 
waner und Schweizer Freund- 
schaften zusammen.  
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